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Mon 18. Jul 2011 Website Grebenstein 
Fußball-Verbandsligist TuSpo Grebenstein stellte seine 
neue Mannschaft vor  
 
Grebenstein. „Wir haben eine super Truppe zusammen, die sowohl 
menschlich als auch sportlich zusammenpasst“, sagte der Spartenleiter des 
TuSpo Grebenstein, Jörg Drube, bei der Vorstellung der neuen Mannschaft 
des Fußball-Verbandsligisten gestern im Clubhaus des Sauertalstadions 
stattfand. 
Die Bezeichnung „super Truppe“ fiel während der Vorstellung mehr als 
einmal. Drube und Trainer Driton Mazrekaj zeigten sich mit der 
Zusamenstellung des neuen Kaders zufrieden. 
Den Abgängen Sebastian Ullrich, Kevin Seeger, Frank Lehmann 
(Karriereende), und Jesper Hohagen, der zum Studium nach Köln gezogen 
ist, stehen sieben Neuzugänge gegenüber. 
Mit Andre Schreiber (26 Jahre), der in der Vorsaison Stammtorhüter beim 
Hessenligisten KSV Baunatal war, wurde ein hochkarätiger Ersatz auf der 
Torhüterposition für Lehmann gefunden. Der Kontakt sei über TuSpo-
Verteidiger Sebastian Trabner zu Stande gekommen. Er habe nach drei 
Wochen Vorbereitung schon einen guten Eindruck von seiner neuen 
Mannschaft und lobte die gute Atmosphäre: „Dass wir gestern eine 
Kanutour auf der Diemel mit mehr als 20 Spielern gemacht haben, habe ich 
bei anderen Vereinen noch nicht erlebt.“ 
Für die Abwehr wurde mit dem 32-jährigen Sascha Lackner von der SG 
Calden/Meimbressen ein erfahrener Spieler geholt, der noch einmal die 
Herausforderung Verbandsliga sucht. Jan Möller (23) kommt vom 
Gruppenliga-Absteiger TSV Heiligenrode. Der offensive Mittelfeldspieler 
möchte eine Liga höher Fuß fassen und formulierte ein ehrgeiziges Ziel mit 
einer Platzierung im ersten Drittel. Der gleichaltrige Falk Möller kommt vom 
Verbandsligaabsteiger SG Lossetal und ist ebensof ür den Angriff 
vorgesehen wie Christian Rümenap (21), der nach einer durchaus 
erfolgreichen Saison beim TSV Zierenberg zum TuSpo zurückkehrt. 
 
Finnisches Talent 
Ebenfalls für den Offensivbereich vorgesehen ist der 19-jährige ehemalige 
finnische Juniorennationalspieler Rauli Saalfeld, der in Kassel ein Studium 
beginnen wird, aber erst Ende August eintreffen wird. Eine Verstärkung 
dürfte auch Christian Guthof (22) sein, der zuletzt beim Hessenligisten OSC 
Vellmar im defensiven Mittelfeld spielte. 
 
Gute Teamarbeit solle beim TuSpo im Vordergrund stehen, was sich bei 
der Ansprache Mazrekajs zeigte, der auch die in die Kreisoberliga 
aufgestiegene zweite Mannschaft erwähnte. Bei der Zusammenstellung des 
neuen Kaders seien auch die Spieler gefragt worden. Etwas vorsichtiger als 
einige der neuen Spieler gab er sich jedoch bei der Formulierung des  
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Saisonziels: „Ich möchte mit der Mannschaft attraktiven Fußball spielen und 
die Entwicklung der jungen Spieler noch weiter vorantreiben.“ 
 
Vor der Präsentation brachte Konditionstrainer Udo Engelbrecht die Spieler 
ins Schwitzen. „Unsere neuen Spieler haben heute den Burgberg mit der 
schönen Aussicht auf Grebenstein kennen gelernt“, beschrieb Mazrekaj die 
Trainingseinheit, die anschließend im Sauertalstadion mit weiteren 
Laufeinheiten ihren Abschluss fand. Neu im Trainerstab ist mit Marco 
Thielmann (41) ein alter Bekannter. Der ehemalige TuSpo-Torjäger wird 
nach seiner Rückkehr von Espenau spezielle Trainingseinheiten mit den 
Angreifern und Torhütern absolvieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
HNA vom 29.07.2011 
TuSpo in der ersten Halbzeit kalt erwischt 
Grebenstein. Deutlich mit 1:4 (0:4) verlor Fußball-Verbandsligisten TuSpo 
Grebenstein das vorletzte Testspiel beim Hessenligaaufsteiger FSC 
Lohfelden. TuSpo-Trainer Driton Mazrekaj bedauerte dabei, dass die Partie 
entgegen der Absprache auf dem Kunstrasenplatz stattfand. 
Dort wurden die ohne den im Urlaub weilenden Spielmacher Jan Hohagen 
angetretenen Gäste kalt erwischt und lagen schon zur Pause hoffnungslos 
mit 0:4 zurück. „Ich habe etwas ausprobiert, was nicht wie gewünscht 
funktioniert hat. Bei uns haben in der ersten Hälfte die Abstände nicht so 
gestimmt“, kommentierte Mazrekaj die nicht so geglückte erste Halbzeit 
seiner Elf. Besser lief es in der zweiten Halbzeit, in der Mazrekaj wieder 
umgestellt hatte. Falk Möller konnte dort den Ehrentreffer erzielen. Das 
letzte Spiel der Vorbereitung bestreitet der TuSpo heute (16 Uhr) in 
Udenhausen gegen den SV 07 Eschwege. (zmw 
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So spielte unser heutiger Gegner zuletzt: 
 

HNA vom 6.8.2011 
Fußball-Verbandsliga Nord: Korbach unterliegt in 
Grebenstein mit 1:6  
1:6 und Rot für Osterhold 
 

Grebenstein. Das hatten sich die Fußballer des Verbandsligisten TSV/FC 
Korbach ganz anders vorgestellt. Sie gingen in ihrem Auftaktspiel beim 
TuSpo Grebenstein nicht nur mit 1:6 (1:2) unter sondern kassierten 
obendrein noch zwei Platzverweise für Christoph Osterhold (40.) und 
Torhüter Andre Dominik Mohr (59.). 

 
Fassungslos: Der Korbacher Bastian Schade ging für Torwart Andre 
Dominik Mohr, der die Ampelkarte gesehen hatte in den Kasten, konnte die 
1:6-Packung aber auch nicht verhindern. Foto: Hofmeister 
 

„Das war ein hochverdienter Sieg für Grebenstein. Heute haben vor allem 
die etablierten Spieler enttäuscht“, zeigte sich ‘Korbachs Spielertrainer 
Tobias Cramer vom Auftritt seiner Mannschaft enttäuscht. Nach einer 
ausgeglichenen Anfangsviertelstunde übernahmen die Gastgeber das 
Spielgeschehen. In der 28. Minute brannte es lichterloh im Korbacher 
Strafraum, als zunächst Sascha Fuchs den Pfosten traf und der 
Nachschuss von Christoph Reuter zur Ecke abgeblockt wurde. 
Im Anschluss an die folgende Ecke erzielten die Gastgeber durch einen 
Kopfball von Christian Guthof das hochverdiente 1:0 (29.). Sechs Minuten  
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später keimte bei den Gästen Hoffnung auf, als Christoph Osterhold aus 
heiterem Himmel einen an den Fünfmeterraum geschlagenen Freistoß zum 
1:1 einköpfte. 
Durch einen Abspielfehler in der eigenen Hälfte gerieten die Korbacher 
aber wieder in Rückstand. Mohr konnte den in den Strafraum 
eingedrungenen Falk Möller nur durch ein Foul bremsen und Michel 
Gildhoff verwandelte den fälligen Elfmeter sicher zum 2:1 (38.). Eine 
Undiszipliniertheit von Christoph Osterhold, der wegen Beleidigung des 
Linienrichters vor der Pause noch Rot sah, brachte einen weiteren 
Rückschlag für die Gäste. Auch nach der Pause dominierten die sehr 
spielfreudigen Grebensteiner das Spiel. Als nach einem Pass aus dem 
Mittelfeld Fuchs von Mohr vor dem Strafraum zu Fall gebracht wurde und 
der Ball ins Tor trudelte, pfiff Schiedsrichter Bernd Henge aus Amöneburg 
zwar das Tor ab, erkannte aber auf Freistoß und Gelb-Rot für Mohr. 
Feldspieler Bastian Schade ging zwischen die Pfosten und musste nach 
dem Freistoßtreffer von Falk Möller auch gleich den Ball aus dem Tor holen 
(60.). In zweifacher Unterzahl waren die Korbacher auf verlorenem Posten. 
Der überragende Jan Hohagen sowie zweimal Falk Möller sorgten für den 
6:1-Endstand (70., 77., 83.). „Mit elf Spielern wären wir nicht so 
untergegangen“, zog Cramer das Fazit unter ein gründlich misslungenen 
Saisonauftakt. 
Von Michael Wepler 
 
 
So schnitt unser heutiger Gegner vergangene Saison ab: 

Sp. g u v Diff Pkt
1. FSC Lohfelden 34 24 6 4 92 : 36 57 78
2. KSV Hessen KS II 34 24 6 4 99 : 45 54 78

3. SV Steinbach 34 19 5 10 68 : 57 11 62

4. SSV Sand 34 17 8 9 66 : 47 19 59

5. TSV Korbach (sW) 34 19 2 13 102 : 71 31 58

6. TSV Lehnerz 34 18 4 12 75 : 58 17 58

7. SVA Bad Hersfeld 34 16 3 15 80 : 71 9 51

8. TSV 06 Grebenhain 34 14 6 14 65 : 63 2 48

9. Tuspo Grebenstein 34 13 8 13 72 : 71 1 47

10. FSV Dörnberg 34 13 8 13 68 : 69 -1 47

11. Melsunger FV 34 15 2 17 60 : 62 -3 47

12. Hünfelder SV II 34 13 6 15 48 : 67 -19 45

13. SV Weidenhausen 34 13 3 18 76 : 79 -3 42

14. SG Bad Soden 34 11 4 19 58 : 80 -22 37

15. SG Lossetal 34 9 7 18 42 : 68 -26 34
16. TSV Wabern 34 7 11 16 43 : 68 -25 32
17. VFL 1886 Kassel 34 7 4 23 48 : 102 -54 25

18. SG Eiterfeld/Leimb. (sW) 34 3 9 22 32 : 80 -48 17

Verbandsliga Hessen N 2010/11 Torverh.
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Grebenstein  
Zugänge: Andre Schreiber (KSV Baunatal), Falk Möller (Lossetal), Jan 
Möller (Heiligenrode), Rauli Saalfeld (Finnland), Sascha Lackner 
(Calden/Meimbressen), Dennis Ockel, Christian Stang (beide eigene 
Junioren), Christian Rümenap (Zierenberg), Allesandro Siziliano 
(Heckershausen)  
Abgänge: Sebastian Ullrich, Kevin Seeger (beide Rothwesten), Frank 
Lehmann (Laufbahn beendet), Jesper Hohagen, Ingo Kirstner (beide Ziel 
unbekannt), Pascal Wetterau (Holzhausen)  
Tor: Schreiber, Liebig, Kramm.  
Abwehr: Wrede, Drube, Ojumah, Trabner, Hornig, Susilovic, Lackner.  
Mittelfeld und Angriff: Möller F., Rümenap, Hohagen, Ojumah, Reuter, J. 
Möller, Gildhoff, T. Möller, Hollstein, Schäfer, Hartwig, Fuchs, Fried.  
Trainer: Driton Mazrekaj (wie bisher)  
Meisterschaftsfavorit: Lehnerz  
Eigenes Saisonziel: bessere Platzierung als im Vorjahr  
 
 

HNA-Online vom 6.4.2011 
Fußball-Verbandsligist Grebenstein verliert 
Nachholspiel in Steinbach mit 2:4  
TuSpo verschläft erste Hälfte 
Steinbach. Ohne Punkte kehrten die Fußballer des Verbandsligisten TuSpo 
Grebenstein von ihrem gestrigen Nachholspiel beim SV Steinbach zurück. 
Sie mussten sich beim dortigen Tabellenvierten mit 2:4 (1:2) geschlagen 
geben und konnten keinen weiteren Boden im Abstiegskampf gutmachen. 
„Die Niederlage geht insgesamt in Ordnung. Unsere Leistung in der zweiten 
Halbzeit macht uns aber Mut für die kommenden Spiele“, kommentierte 
TuSpo-Trainer Driton Mazrekaj das Spiel seiner Elf. 

Erstes Saisontor: TuSpo-Trainer Driton 
Mazrekaj schickte Jesper Hohagen in der 
17. Minute auf das Feld. Kurz vor der 
Pause erzielte dieser den 1:2-
Anschlusstreffer. Foto:  zhj 
 

Kalt erwischt wurden die Grebensteiner, 
denen vielleicht noch die lange Fahrt in 
den Knochen steckte, in der ersten 
Halbzeit. Außerdem musste der rechte 
Mittelfeldspieler Kolja Hollstein bereits früh 

wegen einer Verletzung gegen Jesper Hohagen ausgewechselt werden. 
Die Gastgeber, die das Spiel klar bestimmten, gingen verdient durch 
Christoph Neidhardt mit 1:0 in Führung (17.). Das zweite Tor entstand 
durch eine Unachtsamkeit auf dem linken Flügel. Steinbach nutzte dies aus 
und eine Flanke von rechts in den Fünfmeterraum verwertete Petr Paliatka 
zum 2:0 (28.). „Wir sind nicht so aggressiv in die Zweikämpfe gegangen wie 
gegen Wabern und hätten zur Pause auch mit 0:4 hinten liegen können“,  
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bemängelte Mazrekaj das Spiel seiner Mannschaft in den ersten 45. 
Minuten. Dennoch konnten die Gäste hoffnungsvoll in die Pause gehen, 
denn nach einem Freistoß von Christoph Reuter gelang Jesper Hohagen 
per Kopf mit seinem ersten Saisontor der wichtige 2:1-Anschlusstreffer. 
Hochmotiviert ging der TuSpo die zweite Halbzeit an und lief prompt in zwei 
Konter. Zunächst markierte David Fladung das 3:1, ehe erneut Neidhardt 
auch den zweiten Konter erfolgreich mit dem 4:1 abschloss (49., 55.). 
Der TuSpo resignierte aber nicht. Zwei Minuten später startete Jan 
Hohagen zu einem spektakulären Sololauf, bei dem er sechs Gegenspieler 
stehen ließ und zum 4:2 traf. 
Grebenstein bestimmte nun das Spiel und schnürte die Gastgeber, die nur 
eine gute Konterchance hatten, teilweise in ihrer eigenen Spielhälfte ein. 
Ein weiterer Treffer gelang jedoch nicht mehr, so dass es am Ende bei der 
2:4-Niederlage blieb. 
 

Tore: 1:0 Paliatka (17.), 2:0 Neidhardt (28.), 2:1 Je. Hohagen (40.), 3:1 Fladung (49.), 4:1 
Neidhardt (55.), 4:2 Ja. Hohagen (57.). (zmw 
 
 

 

 

Vs. 
 

 

©  bh
Nr. Klasse Datum SVS : GEG GEG : SVS Tore SVS

1 VBL Hessen 08/09 19.09.2008 0 : 1 --
2 - " - 11.04.2009 0 : 1 F. Münkel
3 VBL Hessen 09/10 15.08.2009 0 : 0 --
4 - " - 05.05.2010 2 : 0 M. Ludwig, J. Wehner
5 VBL Hessen 10/11 04.08.2010 1 : 2 J. Wehner, F. Münkel
6 - " - 06.04.2011 4 : 2 Paliatka, Fladung, C. Neidhardt (2)
7 VBL Hessen 11/12 10.08.2011 :
8 - " - :

              Bilanz der Meisterschaftsspiele              
 SVS  vs.  Tuspo Grebenstein

Zu Hause Auswärts

Tore insgesamt 6 3 1 3

Siege Unentsch. Tore Für den SVS sind das:
2 0 6 Zu Hause
2 1 3 Auswärts
4 1 9 Gesamt       ©  bh

Niederlagen G-tore

1 4

Stand:06.04.2011

Stand:06.04.2011

1 3
0 1

              Bilanz der Meisterschaftsspiele              
 SVS  vs.  Tuspo Grebenstein

 

 

Unser nächstes Spiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2011/12
Sonntag. 14.08.11 15.00 Uhr 

FC Eichenzell - SVS 

 

 


